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,,Danke" riefen die Kinder runter in die Ebene

Bürgermeister brachte Eis zur Ortsranderholung mit - Lob fUr Engagement der AWO

Schatten der umstehenden Bäume zu- lung kann man auch hier im WaId ver-
rückgezogen und spielen hier ,,Wikin- tragen. Deswegen hat- er zusammen mit
gur","d".r-rl das ist däs Thema der ersten dem I:,eiter des Hirschberger Fami.lien-
iVo"L" der Ortsranderholung. büros, Bernd Lauterbach, für aIle Kin-

,,Ihr habt hier den besten Platz", fin- der Eis mitgebracht. Gespendet hat die-
det.bUrgermeister Ralf Gänshirt trotz der ses Volker Zeilfelder der Leiter des Ede-
Hitze zwischen den Bauwagen, denn er ka-MarktsinGroßsachsen.,,VielenDank,
ist noch ganz andere Bedingungen vom Herr Zeilfeider", rufen die Kinder daher

Rand deiRheinebene gewöhnt. Vor aI- in Richtung Rheinebene und stellen sich

lem gefällt ihm der kühlä Wind, der durch artig in einer Warteschfange vor der Eis-
die Eäume streicht. Doch eine Abküh- ausgabe aus dem Koffeffaum des Ge-

meindefahrzeugs auf'
Gänshirt ist aber nicht nur von den

vergleichsweise angenehmen Tempera-
turen am Kohlbach begeistert. Beson-
ders lobt er das Engagement der AWO-
Mitarbeiter um Ortsvereinsvorsitzende
Ingrid Scholz, diebereits zum siebtenMal
die Ortsranderholung leitet. Denn ohne
die AWO wäre es j.n diesem Jahr kaum ge-
lungen, den Bedarf an Betreuungsplät-
zen in der ersten zwei Wochen der Som-
merferien zu decken, da die ,,Saatschu-
le" bedingt durch die Corona-Pandemie
weniger Kinder aufnehmen konnte.

Ein Problem gibt es aber doch hier
oben im Wald. Kaum haben die Kinder
die Eisverpackung aufgerissen, sind auch
schon die ersten Wespen da. ,,Gestern
hatten wir Süßspeisen zum Mittag, das
Apfelmus zum Nachtisch konnten wir
vergessen, da waren nur noch WesPen
dran", berichtete Ingrid Scholz.

Hirschberg. (ze) Angenehm kühl ist es in
diesen Tagen im Wald rund um den Kohl-
bach, wo derzeit die Ortsranderholung der
Arbeiterwohlfahrt (AWO) Hirschberg im
dortigen Waldkindergarten stattfindet.
Doch die letzten Meter des Wegs zum
Waldkindergarten liegen ab dem Mittag
in der prallen Sonne wie auch der Platz,
auf dem die Bauwagen des I(indergar-
tens stehen. Von den Kindern ist daher
nichts zu sehen. Sie haben sich in den

Freudig reckten die Teilnehmer der AWO-Ortsranderholung am Mittwoch das Eis in die HÖ-

he, das Bürgermeister Ralf Gänshirt ihnen mitgebracht hatte. Foto: Dorn


